
 

An  

 

Stammes- und Bezirksvorstände 

im DPSG-Diözesanverband Trier 

Corona-Anschreiben Nr. VI 

 

Liebe Pfadfinderinnen und Pfadfinder, 

 

liebe Freundinnen und Freunde! 

 

Ein schon gar nicht mehr ganz so neues Jahr liegt vor uns, in das ihr alle hof-

fentlich gut gestartet seid. 

 

Die Corona-Einschränkungen haben uns zwar weiter fest im Griff, wurden ge-

rade teilweise nochmal intensiviert und betreffen auch (weiterhin) unser Ver-

bandsleben. 

 

So kann es bis auf Weiteres keine Gruppenstunden geben und viele weitere 

Planungen hängen in der Luft (bspw. Pfingst- und Sommerlager). Wir wissen, 

wie groß die Zumutungen für alle Beteiligten sind, gerade in einem Verband, 

der sich der Kinder- und Jugendarbeit verschrieben hat und der von Begegnung 

lebt, und auch wie groß die Enttäuschung ist, wenn man vergeblich geplant hat. 

Umso bewundernswerter ist es, wenn wir sehen, wie viele Leiter und Leiterin-

nen trotzdem für die Kinder da sind, wie ihr digitale Gruppenstunden und An-

gebote entwickelt, wie ihr zusammenhaltet und die Kinder so auch in der vo-

rübergehenden Distanz eine starke Gemeinschaft erfahren lasst. Dafür von Her-

zen: Danke und macht weiter so! 

 

Vieles von dem, was wir aus der Not heraus lernen mussten, wird den Verband 

aber gerade auch in Sachen Digitalisierung mit in die Zukunft begleiten. 

 

So wollen wir euch ermutigen: nutzen wir weiterhin die Zeit des Lockdowns, 

werden wir nicht mutlos und lassen wir uns nicht lähmen, sondern bleiben wir 

kreativ, um dann (hoffentlich!) in nicht allzu ferner Zukunft wieder loslegen zu 

können mit neuer Kraft, neuem Mut und voller Motivation.  

 

Wir beobachten mit und für euch die weiteren Entwicklungen und halten euch 

auf dem Laufenden, wenn sich neue Handlungsspielräume ergeben. Hierzu bie-

ten wir auf unserer Homepage stets aktuelle Informationen und wir werden uns 

zu gegebener Zeit auch wieder in dieser Form bei euch melden.  

 

Bis dahin gilt: halten wir zusammen! Allzeit Gut Pfad, 

 

euer Diözesanvorstand 

Katrin und Peter 

 

25.01.2021 

 


